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Hanne-Landgraf-Stiftung  

       AKTUELL / Juni 2017 

Es ist nicht immer ganz einfach, die richtige Wortwahl zu finden, vor allem dann, wenn es um das Thema 

„teilen“ geht. Ist nun jemand, mit dem man etwas teilt, ein Teilnehmer oder ein Partner? Und: Wenn man 

gemeinsam für eine gute Sache an einem Strang zieht, ist das eine Partnerschaft oder Partnership? Wie 

auch immer, Partner zu sein, ist eine tolle Sache, denn man weiß, dass man nicht alleine unterwegs ist – in 

guten wie in schlechten Zeiten. Vielleicht ist der Anglizismus „Partnership“ gar nicht so verkehrt, denn es 

geht, bei näherer Wortbetrachtung, um Partner, die gemeinsam in einem Boot (ship) unterwegs sind, sozu-

sagen Gefährten auf einem gemeinsamen Kurs. Falls Sie es noch nicht wussten: Dass das englische Wort 

partner in die deutsche Sprache Einzug gehalten hat, haben wir Herrn Goethe zu verdanken. Vor 200 Jah-

ren dichtete er Gefährten in Partner um, machte sie zu Teilhabenden, Teilnehmenden, Mitspielern …  

Dieser Newsletter ist allen Partnern der Hanne-Landgraf-Stiftung gewidmet, die mit uns gemeinsam 

einen Kurs gegen Kinderarmut in Karlsruhe eingeschlagen haben. 
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„PARTNER – PARTNER – PARTNER“ 

Starke Partner gegen Kinderarmut in Karlsruhe 

 

Mit der 2015 gestarteten Kampagne „Partnerschaft ge-

gen Kinderarmut in Karlsruhe“ ist es der Hanne-Landgraf

-Stiftung auch 2016 und in dieser ersten Jahreshälfte 

gelungen, den engagierten Kurs zum Ziel „Gleiche Chan-

cen für alle Kinder in Karlsruhe“, fortzusetzen. Viele neue 

Wegbegleiter, Partner aus Wirtschaft, Kultur, Kunst und 

Bildung, Politik und Gesellschaft, darunter auch viele 

privat engagierte Menschen, sind dazu gekommen.  

Von A wie Alexandra Ries, Ortsvorsteherin von Durlach, 

über K wie Knappe 1a Productions oder S wie Sieber + 

Wensauer bis Z wie ZKM | Zentrum für Kunst und Me-

dientechnologie – sie alle stehen für eine bewusste Aus-

einandersetzung mit dem Thema Kinderarmut in unserer 

Stadt. Gemeinsam mit dem Freundeskreis der Hanne-

Landgraf-Stiftung machen sie sich stark dafür, Karlsruher 

Kindern und Jugendlichen, die mit ihren Familien in Ar-

mut leben, einen Weg der Chancenstärkung zu ebnen.  

Unsere Unterstützer*innen, Partner*innen und Botschaf-

ter*innen finden Sie auf unserer Webseite                 

http://www.hanne-landgraf-stiftung.de/stiftung/. 

 

Alexandra Ries, Ortsvorsteherin   

Karlsruhe-Durlach 

"Kinderarmut ist kein gesellschaftliches 

Randphänomen, sondern eine ernstzunehmen-

de Tatsache, der es mit aller Energie zu ent-

gegnen gilt. Die Armutsquote der unter 15-

Jährigen in Karlsruhe beträgt 13,8 Prozent 

(Stand Sept. 2015) und hat sich in den letzten fünf Jahren nur 

unwesentlich zum Positiven verändert. Mit großem Engage-

ment setzt sich die Hanne-Landgraf-Stiftung gegen Kinderar-

mut in Karlsruhe ein – eine in unserer Stadt vorbildliche, 

nachhaltige Initiative, die ich als Botschafterin für die Zukunft 

unterstützen möchte.“ 

Talk-Gäste beim 1. Karlsruher Presse-

talk der Hanne-Landgraf-Stiftung: v.l.n.r 

Olivia Middeldorf / LIDL, Stefan Zscher-

nitz / Autohaus Zschernitz, Oberbürger-

meister Dr. Frank Mentrup, Yps Knau-

ber / Moderatorin, Björn Heybl / DPolG, 

Sabine Abrolat / RES-EBERT Auftritts-

design, Anne Klausmann / ECE Ettlin-

ger Tor.  

Foto:  Hanne-Landgraf-Stiftung 

NEU seit Juni 2017 

Das individuell gestaltete Partnerlogo für alle   Part-

ner der Hanne-Landgraf-Stiftung 

 MUSTER 



PARTNERSCHAFT: 
 

Bäckerei HATZ unterstützt mit Heimattage-Backspezialitäten die Arbeit der Hanne-
Landgraf-Stiftung gegen Kinderarmut in Karlsruhe 
 

EIN STÜCK HEIMATGENUSS FÜR EINEN GUTEN ZWECK  
 

 

Leidenschaft für Brot und Soziales, wie dies beispielgebend unter einen Hut passt, zeigt Siegfried Hatz und sein 
Karlsruher Bäckereibetrieb immer wieder und aktuell mit einem außergewöhnlichen Kombi-Produkt aus besonde-
ren Zutaten: Die Heimattage 2017 in Karlsruhe, zwei hierfür kreierte neue HATZ-Backspezialitäten sowie die Han-
ne-Landgraf-Stiftung, die Stiftung gegen Kinderarmut in Karlsruhe. 
 

Leckeres, gesundes Brot und Backwaren stehen für Hatz und sein Team zwar im Vordergrund, doch immer auch 
mit einem Blick um die Ecke, dorthin wo es nicht so rund läuft. So unterstützt das Backunternehmen regelmäßig 
gemeinnützige, soziale Projekte, die mit ihrer Arbeit nicht einfach nur Gutes tun, sondern sozialen Missständen 
wirkungsvoll entgegenwirken. Ein bisschen ist für Siegfried Hatz dabei auch der Heimat-Faktor im Spiel, denn sozi-
ales Engagement vor Ort in Karlsruhe ist ihm ein besonderes Anliegen. Kein Wunder also, dass er anlässlich der 
diesjährigen Heimattage in Karlsruhe so etwas kreiert hat wie eine „back-soziale Heimat-Initiative“. 
 

Gleich zwei neue HATZ-Backprodukte tragen Karlsruhe-Heimatliches und Soziales im Herzen: Zum einen ein su-
perleckerer „Drais-Taler“ aus knusprigem Mürbteig und mit köstlicher Nougatcreme gefüllt – als kreative Hommage 
an den Karlsruher Fahrraderfinder Karl Drais. Zum anderen dürfen sich Liebhaber von rustikalen  Brotdüften auf 
ein Heimatbrot aus Weizen, Roggen und Kartoffeln aus regionalem Anbau freuen. Und was so großartig riecht und 
schmeckt, darf ruhig auch noch mehr Gutes verheißen, findet Siegfried Hatz. Ein Teilerlös beider Back-
Spezialitäten, die es bis Ende des Jahres in allen HATZ-Filialen und drei Karlsruher EFA-Tankstellen mit einer an-
geschlossenen HATZ Filiale geben wird, unterstützt die Arbeit der Hanne-Landgraf-Stiftung in diesem Jahr. 
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BESONDERE PARTNER-AKTION 1 

MITREISSENDE KÄSTNER- BENEFIZVERANSTALTUNG MIT GERLINDE HÄMMERLE                      

UND DER COMBO SYMBADICO 

Ob die Gäste nun als Erich-Kästner-Fans gekommen waren oder als Fans von Gerlinde Hämmerle 

und der „Combo Symbadico“ oder als Unterstützer der Hanne-Landgraf-Stiftung, am Ende waren alle 

einer Meinung: „Es war ein großartiger, beflügelnder wie nachdenklich stimmender Benefizabend!“. 

Und wäre es nach dem Publikum gegangen, hätten die Zugaben unendlich weitergehen können, mit 

und ohne Badnerlied, vor allem mit viel Combo-Schwung und noch mehr grandioser Hämmerle-

Vortragskunst.   

 „Es gibt nichts Gutes, außer man tut es!“ Dieses eindrückliche, unter der Überschrift „Moral“ geführte 

Zitat zählt nicht nur zu den bekanntesten Bonmots des Schriftstellers Erich Kästner, sondern auch zu 

den Leitsprüchen vieler Menschen und Gruppierungen, die sich sozial-gesellschaftlich engagieren. 

Unter dem Veranstaltungsmotto „Es gibt nichts Gutes, außer man tut es – Ein Erich-Kästner-Abend“ 

traten Gerlinde Hämmerle und die Combo Symbadico“, die Band des Regierungspräsidiums Karlsru-

he (Leitung: Klaus Schäfer), am Freitag, 27. Januar 2017, in der Karlsburg Durlach zugunsten der 

Hanne-Landgraf-Stiftung auf. 200 Gäste, darunter viele AWO-Mitglieder, waren der Einladung ge-

folgt.  
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PROJEKTPARTNERSCHAFT   

Hanne-Landgraf-Stiftung Projektausschreibung 

 

Die Hanne-Landgraf-Stiftung fördert soziale 
und pädagogische Projekte, die von Armut be-
troffenen Kindern und Jugendlichen neue Per-
spektiven ermöglichen. Die Projekte sollen ei-
nen längeren Zeitraum umfassen und geeignet 
sein, den Folgen der Armut zu begegnen. Die 
Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben 

steht im Vordergrund.  

 

Was sind die Voraussetzungen? 

Sie sind als Erzieher/in, Sozialarbeiter/in, Lehrer/in, 
Gruppenleiter/in oder in einer vergleichbaren Funk-
tion in der sozialen Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen tätig. Ihr Projekt hat benachteiligte Kinder 
und Jugendliche als Zielgruppe.  

 

Was kann gefördert  werden? 

Gefördert werden die zur Durchführung des Projek-
tes entstehenden Kosten. Hierzu gehören z. B.  
notwendige Anschaffungen, Materialien, Auf-
wandsentschädigung für Ehrenamtliche, Honorar-
kosten (keine Personalkosten für fest angestelltes 
Personal).   

 

Ziele 

Mit Ihrem Projekt beabsichtigen 
Sie, die Lebensbedingungen und die Zukunftsper-
spektiven der Kinder und Jugendlichen nachhaltig 
zu verbessern.  

 

Selbstvertrauen ist eine wichtige 
Ressource für eine gute Persönlichkeitsentwick-
lung. Ihr Projekt trägt dazu bei, das Selbstbewusst-
sein und die Motivation der Kinder und Jugendli-
chen nachhaltig zu stärken.  

 

 

 

 

 

 

Gleiche Bildungschancen für alle 
Kinder sind Ihnen wichtig, mit Ihrem Projekt fördern 
Sie die allgemeine und / oder  spezifische Bildung 
der Kinder. 

 

Kreatives Denken und Handeln ist 
Voraussetzung für eine gute Ausbildung und beruf-
liche Perspektiven. Hier setzt Ihr Projekt an. 

 

 

Soziale Kompetenz ist die Vor-
aussetzung für ein gelungenes Miteinander. Sie 
haben eine Projektidee, mit der Sie zur Stärkung 
der sozialen Kompetenz beitragen wollen.  

 

Wie können die Anträge gestellt        

werden? 

Die Anträge sind auf dem Formular „Antrag Pro-
jektförderung“ zu stellen. 

 

Verwendungsnachweis 

Im Anschluss an das Projekt ist ein Verwendungs-

nachweis auf dem Formular 

„Verwendungsnachweis Projektförderung“ zu 

erstellen. 
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BESONDERE PARTNER-AKTION 2 

RASTETTER & WACKER & FREUNDE 

Benefizveranstaltung im Badischen Staatsthea-

ter zugunsten der Hanne-Landgraf-Stiftung 

„Kultur tut gut!“ – nach ihrem erfolgreichen Be-

nefizabend zugunsten der Karlsruher Flücht-

lingshilfe im letzten Jahr lud das Duo rastetter 

& wacker erneut zu einem besonderen Büh-

nenereignis mit Künstlerfreunden ins Kleine 

Haus des Badischen Staatstheaters ein. Zu 

erleben gab es die singende Bauchrednerin 

Sabine Murza alias Murzarella mit ihrer Kanal-

ratte Kalle aus Wanne-Eickel und dem schla-

gersingenden Kakadu Dudu sowie die „Schöne 

Mannheims“ Anna Krämer und die Comedy-A-

Capella-Gruppe beTONt männlich.  

Erik Rastetter und Martin Wacker führten 

durch den Abend und zeigten auch Highlights 

aus ihrem Bühnenrepertoire. Ein Teil des Erlö-

ses der grandiosen Veranstaltung war für die 

Hanne-Landgraf-Stiftung bestimmt. 

Sowohl Peter Spuhler, Generalintendant 

Staatstheater Karlsruhe, als auch Martin 

Wacker, Moderator und Schauspieler, sind 

offizielle Botschafter der Hanne-Landgraf-

Stiftung.  

 

              

PROJEKTPARTNERSCHAFT 2 

HANNE-LANDGRAF-STIFTUNG FÖRDERT 

Stadtranderholung im Abenteuerdorf Spielberg 

für finanziell schwächer gestellte Kinder  

Sie gehört zu den persönlichen Sternstunden 

der Nachkriegsjahre vieler älterer Mitglieder der 

AWO Karlsruhe, die Stadtranderholung im 

„Waldheim“, dem Ferien-Erholungsheim der 

AWO im Karlsruher Hardtwald.  

„Ach wie war das wunderbar!“, erinnern sich 

viele noch heute mit strahlenden Augen. Zu 

den unvergesslichen Helferinnen und Helfern 

gehört vor allem „Tante Hanne“, die AWO-

Mitbegründerin Hanne-Landgraf. Bis in die 60er 

Jahre war sie Leiterin des Waldheims. 

Was damals als AWO-Stadtranderholung sei-

nen Anfang nahm, ist heute zu einem umfas-

senden Freizeitangebot des Kreisjugendwerks 

der AWO Karlsruhe gewachsen, darunter die 

Freizeiten im „Abenteuerdorf Spielberg“ in den 

Pfingst- und Sommerferien. „Mit seinen tollen 

Schwedenhäuschen, seiner pädagogischen 

Betreuung mit natur- und erlebnispädagogi-

schen Inhalten und seinem vielseitigen Aus-

flugsprogramm erinnert diese Stadtranderho-

lung, die für Kinder im Alter von 9 bis 13 Jahren 

gedacht ist, ein bisschen an die vergangenen 

Zeiten im Hardtwald“, so Monika Storck, Vorsit-

zende der Hanne-Landgraf-Stiftung.  

Um den sozial-unterstützenden Charakter die-

ses Angebotes zu unterstreichen, hat die Han-

ne-Landgraf-Stiftung eine besondere Paten-

schaft übernommen: 2017 fördert die Stiftung 

bei den Kinderfreizeiten in Spielberg jeweils bis 

zu fünf freie Plätze für finanziell schwächer ge-

stellte Karlsruher Kinder. Kinder sollen nicht 

außen vor, sondern mit anderen Kindern und 

Jugendlichen gemeinsam mittendrin sein! 
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BESONDERE PARTNER-AKTION 3 

JUMPS GEGEN KINDERARMUT 

„Seien Sie sprunghaft! Unterwegs mit den 

Kangoo Jumps hoppen Sie sich in Karlsruhe 

buchstäblich von Highlight zu Highlight. So 

entdecken Sie nicht nur unsere Stadt, sondern 

machen obendrein auch noch etwas für Ihre 

persönliche Fitness. An den wichtigsten Se-

henswürdigkeiten bleibt natürlich genügend 

Zeit, um Fotos zu machen und entspannt 

durchzuatmen. Unsere auskunftsfreudigen 

Gästeführer versorgen Sie zusätzlich noch mit 

witzigen Anekdoten und interessanten Infor-

mationen rund um Karlsruhe. Wir wünschen 

Ihnen viel Spaß bei dieser besonderen und 

bisher einzigartigen Stadtführung!“ 

Hinter dieser inspirierenden Einladung zur 

Kangoo-Jump-Stadtführung des Karlsruhe 

Tourismus steckt nicht nur unser Stiftungs-

partner Safiri Academy, sondern auch ein 

Partnerspecial: Pro gebuchter Jumprunde 

geht 1 Euro als Spende an die Hanne-

Landgraf-Stiftung. 

Weitere Infos: https://www.karlsruhe-

tourismus.de/Media/Angebote/Kangoo-Jump-

Stadtfuehrung 

PROJEKTPARTNERSCHAFT 3 

HANNE-LANDGRAF-STIFTUNG FÖRDERT 

die KIMMELMANNSCHULE 

Eins und eins macht bekanntlich zwei. Doch 

wie aus dieser mathematischen schlichten For-

mel ein sozial engagiertes Mehrfaches entste-

hen kann, verdeutlicht die Ende letzten Jahres 

gestartete Partnerschaft zwischen der Hanne-

Landgraf-Stiftung und der Kimmelmannschule, 

Sonderpädagogisches Bildungs- und Bera-

tungszentrum mit dem Förderschwerpunkt Ler-

nen im Herzen der Südweststadt Karlsruhes. 

Rund 70 Schülerinnen und Schüler zwischen 6 

und 16 Jahren werden in derzeit 6 Klassen von 

14 Lehrerinnen und Lehrern unterrichtet.  

Als Projektpartner engagiert sich die Hanne-

Landgraf-Stiftung als Vermittler berufsbildender 

und kulturfördernder Kooperationen. Hierfür 

konnten bereits die beiden Stiftungspartner 

ZKM mit einem Schuljahr begleitenden Kunst-

Dialog-Projekte sowie das Unternehmen Lidl 

mit einem dreitägigen Bewerbungs-Motivations-

Camp im März 2017 gewonnen werden. Bereits 

im Januar überraschte Lidl die Kimmelmann-

schule mit einem coolen Geschenk: Die kom-

plette Schule, einschließlich Lehrer*innen, wa-

ren zum Schlittschuhlaufen vor dem Karlsruher 

Schloss eingeladen. 

Foto: Egbert Stiehl Foto: Safiri 

             



  

 

VORSCHAU:                              

HANNE-LANDGRAF-TAG 2017 

14. Oktober Hanne-Landgraf-

Aktionstag 2017:  „(k)eine Chance!“ 

Mit den Partnern, fertig, los ... 

 „Wer keine Chance hat, kann sie auch 

nicht nutzen“, war zeitlebens die Auffassung 

der Karlsruher Sozialpolitikerin und Stif-

tungsgründerin Hanne Landgraf (1914-

2005), die mit ihrem persönlichen Engage-

ment und überzeugender Beharrlichkeit 

einen gleichberechtigten Zugang für alle 

Kinder zu gesellschaftlichen Basis-

Ressourcen wie soziale Sicherheit, Bildung und  Gesundheit forderte. Zum „Hanne-Landgraf-Tag 

2017“ am 14. Oktober, dem Geburtstag der Stifterin, engagieren sich zahlreiche Karlsruher Stiftungs-

partner aus Wirtschaft, Kultur, Freizeit und Gastronomie wieder unter dem Titel „(k)eine Chance!“ mit 

einem persönlichen Chancen-Beitrag zugunsten der Stiftung und ihrer Schützlinge. 

Mit den Partnern, fertig, los … jeder kann mitmachen, tolle, phantasievolle Aktionen 

sind besonders gefragt, vom Autowaschaktionstag gemeinsam mit den Auszubilden-

den, Benefiz-Kulturveranstaltungen, Singen und Tanzen für den guten Zweck, ein Din-

ner im Freundeskreis zugunsten der Hanne-Landgraf-Stiftung, eine Arbeitsstunde 

spenden, Charity-Seilhüpfen vor dem eigenen Betrieb … Lust mitzumachen?! Einfach 

eine Mail schicken an knauber@hanne-landgraf-stiftung.de 

IMPRESSUM 
Hanne-Landgraf-Stiftung 

Rahel-Straus-Straße 2 

76137 Karlsruhe 
 

Telefon: 0721 / 35007-0 

Mail: info@hanne-landgraf-stiftung.de 

www.hanne-landgraf-stiftung-de 

——————- 
 

Redaktion: Yps Knauber 

Mail: newsletter@hanne-landgraf-stiftung.de 

VORSCHAU 
 

07.07.17  VOLLACK Oldtimermeeting 

 

16.09.17  Info-Stand beim  

  THEATERFEST des 

  Badischen Staatstheaters 

 

14.10.17 HANNE-LANDGRAF-TAG 

  mit tollen Partneraktionen 

 

Unterstützen Sie die Arbeit der Hanne-Landgraf-Stiftung  

Wir garantieren Ihnen: Ihre Spende kommt 100 % bei den von Armut betroffenen 

Kindern und ihren Familien an! 

Spendenkonto bei der Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen 

IBAN DE84 6605 0101 0022 7956 94 |  BIC KARS DE 66 XXX 
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Aktionstag 2016 mit Stiftungspartner Hossein Fayaz-

pour und dem Vitale-Lunchbox-Team (Foto :Yps Knauber) 


